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«S. Jahrgang.

Ein mmÄerbai cr
Verkauf von ganz
Wolle Serges!
Serge«, sagt Pari». SS Prozent der

modern gelleideten Frauen Überall t»a>

g«n geschneiderte Anzvge, Röcke. Klei-
derröcke und Kleider von Serge. Wie
wunderbar, daher, ist dieser große Ver-

kauf von schwarzen, rahm und farbigen

Serge», zu Herabsetzungen, welche bei-
nahe eindrillet dtlragen.

Ein Ereigniß folgend einem speziellen

Ankaus von 12,000 Ellen dtese» meist
populären Kleidersabrikati. Ein Ber>
kaus, der kaum anderswo möglich ist in
Scranton, nur im ,Globe". Diese Er-
sparnisse sind sertiz sllr S ie.

44 Zoll schwarze, rahm und sarbige
7S Cent« Serge». Verlaussprei», die
Elle. b9 Cent».

so Zoll schwaxze, rahm und farbige
8S Cent« Serge«. Berka»f«prei«. die
Elle, KS Cent».

S 4 Zoll schwarze, rahm und farbige
tl.vv Serge». Berkauf«prei«, die Elle,
78 Cent«.

S 4 Zoll schwarze, rahm und farbige
tI.SS Serge». Verkaufspreis, die Elle,

S? Cent».

Eine Anfränmnng von Mädchen
Frühlings Röcken.

Weil e« jetzt SpSt-Frühling und die

Saison nahezu vorllder ist, haben wir

unjere sämmtlichen seinsten xMildchen
Srllhling« Röcke beinahe um eindrittel
im Prel« reduzirt. «raucht die Tochter
nicht einen neuen Rock ?

Covert«, Serge« und Mixtnre«
Tan. blau, roth und grlln Größen K

bi» 14 Jahren.
»I und »3.bv Röcke »2.2 b

tzk.so und t7.so Röcke S.vo

Zweitn Stock?Fahrstühle.

121127 VVxoml»« Avenue.

Bringt uns Eure Augen.
«niautgkrtt uns», Repntatlon. Rl» li»

Vdur O» »u«,n «Släsn. Paffen recht. «iih-
In> »cht. «leiden,echt. Rur hi» «iilaust.

»»>« »>>e- «
,

t»mer Brillen.'

Lorenz Sk Dörsam.
Deutsche Apotheke,

Icke Washington Av«. und Lind«, ktr
«eraotoa, V«.

Ludwig T. Stipp,
lsontraltor »nd Banmeister,

»»S.St« People« Ban» «cbSude.

Tyr ferner«
(Dnitsche« Bl»me»g>schSfl)

Nene «ddresse! KIZ Linden Ttraje.

«chalthri«, Florist,

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
Wyoming Avenue,

Scranton, H>a.

Gebrüder Schneider.
Gl««»«r» on» «»»all - «r»«tt»r,

««i »»» »o» «,»,? »»«»»,.

i, Oef>», «tech- and »is»«a«n>
Zi» V,»I»»e »»d»»» H»»«a>de»»ch,

Kcranton Wockenblatt.
«tadtrath.

Campbell'« Resolution für eine Un-
lersuckung der Pflaiierung«zuständi kam
in der Stal»rath«sitzung am Freilag l
wieder zu Nichten, denn die anderen
Milglieder scheinen nicht sehr enlhusia-
stisch sitr die Sache zu sein und gaben

ihr die kalte Schulter.
Belin ersuchte darum, daß die beste

Route von Birney Avenue, bei der
Stadtgrenze, festgestellt werde, um Ver-
bindung mit der gepflasterten Land,
straße zu machen, welche diese» Jahr
fertiggestellt und bei Birney Avenue in
die Stadt einlaufen wird. Die Idee
ist, die Landstraße mit einer gepflasterten
Straße aus der Südseite zu verbinden
und so eine ununterbrochene gepflasterte
Strecke zu erhallen. Man wird durch
eine Besichtigung die Route seststellen
und dann eine Ordinanz zur Pflaster,
ung jener Straße eindringen, die ge-

pflastert werden muß, um die Verbind-
ung zu machen.

Die städtischen Tagelöhner reichten
eine Bittschrift ein, in welcher gebelen
wird, daß die Scranlon Railw»y Kom-
panie bewogen werden soll, ihre Bahn-
fahrt von fltnf aus drei Cent« zu redu-

ziren. Der Stadtanwalt soll entschei-
den, welche Besugniß der Stadlrath in
der Frage hat.

John« reichte eine Ordinanz fiir
Pflasterung von Poplar Straße, von
Washington zur Eapouse Avenue ein,
die gleiche Strecke, wo die D. ck H.
Kompanie e« verweigerte, da« Asseß-
menl zu bezahlen. Die Stadt wird da«

«sseßment selbst bezahlen mllssen. Er
egle auch eine Bittschrift vor fitr Er-
iffnung von Detty Straße, und eine

Ordinanz zur Pflasterung von Monfey
iloenue, von Larch zur Electric Straße.

EndgUltig bestätigt wurde jene Ordl-
>anz, welche die Baulinie an den St.a.
iin um da» Gerichtsgebäude Grundstück
estfetzt, sowie jene für Rivellirung von

lLheeler Avenue, Pine zur Gidson
Straße.

Stord Scranto».

Die Edward Wheeler Wohnung
n Kcyser Avenue wurde frllh amsonn-
ig Morgen durch einen Brand zerstört,
en der umgeiiilrzte Kllchenofen verur
ichte. Die Feuerwehr wurde alarmirt,
ras aber zu spät ein.

Einbrecher wollten Samstag Nacht
i die Wohnungen de» Martin Erippen
n Eapouse Avenue und F. M. Miller
VSlectrit Straße eindringen, wurden
ber in beiden Plätzen verscheucht, ehe

ie Beute machen konnten.

Präsident Von Storch von der
Schulbehörde erhielt am Samstag vom
vureau der Zeche, inspeklion und Ober-
lächestlltzung einen Brief, der räth, baß
ofort Schritte genommen werden so>
en, um die N». 23 Schule an West
Market Straße in sicheren Zustand zu
etzen.

Krankheit zu vermeiden, hat Dr. W. E.
»eller. Supl, de« Gesundheit« Bureau«
ingeordnet daß sämmtliche Angestellte
der Manvlllc Zeche geimpft werden sol-
len, da Smith und Davis beide in der
Zeche beschäsligt waren.

Der 1« Jahre alte Thoma« Rey-
nold« von Park slraße jagte sich ge-

Dienstmädchen« Tessie McDonald, in

Mügeln des RUcken/sestsetzte; er wur-

wo sein Zustand al« hoffnungslos be-

Miidchen« Bett, al« Detekii/Hocken-
hauptet, daß sich in ,der Ucberraschung

Selbstmord versuchte. Das McDonald
Mädchen bestreitet die Aussagen von
Rehnold«, nach welche» sie mit ihm sehr

Webb-Bill, welchen Behörden von

len, die Brauereien in Kansa» Euy,
Mo., dllrsten kein Bier Uder die Grenze
liefern, welche« nicht an dem Absend.

Wtlk««»lvarrr Sta»ri<bt«v.
Die St. Nickolau« Gemeinde er-

ibrigte durch ihre Fair, weiche amSam«-
ag Abend schloß, einen Reinertrag vor
514.0V0, der siir eine Gemeindeschuli

Aus der Geldschublade de« Ne«,
ditt Theater« wurde Samstag Abenl
die summe von t3ll gestohlen. Dei
Dieb stieß da» Gla« einer Thitre
nm in den Raum zu gelangen.

In der Stanton Zeche im unterer
Staditheil wurde sriih am Samstas
Morgen ein Feuer entdeckt, da» erf
nach dreißig Stunden mit tltchtiger An
strengung gelöscht werden konnte. De>
angerichtete Schaden ist ein schwerer.

Der lojährige William Williamt
von Rem Grave Straße setzte am Frei
tag Abend sein Bett mit Zllndhölzerr
in Brand und wurde so fchauderhaf
keine Hoffnung hatte, sein Leben zu er
halten

Der 23 Jahre alte John Kuy

ditch von Edward«oille, dem vor zwei
Monaten in einer dortigen Zeche dur«t
einen Deckensall da» Rückgrat gebrocher
wurde ist Samstag Nacht im Mose!
Taylor Hospital zu Scranton der Ver

Der 1K Jahre alte Peter Meiei
wurde Donnerstag aus die Anklage de!
Todtschlag« ohne Zulassung von Bürg

schast gehalten, weil Tag« zuvor dil
Deichsel seine« Wagen» dem Huckstei
Reuden Silverstine von Fulton Straßl
in den Unterleib drang und seinen so>
sortigen Tod zur Folge hatte.

VittSton.

Die Polizei sahndet auf den 13

Jahre alten Philip Lostu« von West
Pittüton, welcher am Montag ver-

schwand und zu gleicher Zeit t4» mit-
nahm, die er au« der Wohnung seine,
Großmutter gestohlen hatte.

Etwa I2b italienische Tagelöhner
von Pilt«ton, zu Avoca an der Stra
Benpflafterung und Legen von Wasser-
röhren angestellt, gingen am Montag
an den Streik, weil ihnen eine Lohnes
höhung, acht Stundenlag und Straßen
bahnsahrt verweigert worden war.

Da« Tbal abwart«.

«aIW
sagt; er geht mit Familie wieder nact
dem Schweizerland. Easpar Ott ge
denkt nächste Woche eine Reise nach der
Schweiz anzutreten. Frau Nägel!
und Frau Anna Ott reisen nächst,
Woche zum Besuch von Freunden nach
Milwaukee. Wi«. Caspar Sulzer
wird sich nächsthi» in die Che begeben
mit Frau Biesecker. John Schild

de« Kindeiseste» am 3«i,

begeben. Herr Schild hat sich aner-
boten, Über den oerst. Ehren Präsiden
ten des Zweige«, Fritz Wagner, dessen
Berehrer er war. eine passende Ansprach«

Bertha, die 3jährige Tochter de«
John Scholp von Old Forge, würd,

am Samstag von ihrem jungen Bruder
in eine Pfanne heißes Wasser geschode«
und so schauderhaft verbrüht, baß su
am folgenden Tag starb.

nen B?rsawmlung de» Borough Cvun
cil wurde beschlossen, zum Preis vor
tb.bM ein weitere« Feuer Autolruö

anzukaufen.
200 in der hiesigen Seidefadrii

angestellte Mädchen gingen am Mon-
tag Mittag an den Streik, weil ihnen
eine Lohnerhöhung von b» iient» dir

Der !« Jahr« alte Lungo Earlat-
to von Elm Straße trug am Freitag

Nachmittags lebeissgesährliche Bcrietz-

und rechten Seite der Brust, Abschiirf-
ungen der rechten Seite de« Gesicht«
und de» Körpers. Im Staat Hospital
hatte man wenig Hoffnung, sein Leben

g«a Odtrflächin dl« Spft'M». Laßt

Vnt Zf« th e t
~ Toledo, O.

Gcranton» H>a., Donnerstag, den 22. Mai lvi».

vou der Güdseite.
Den Eheleuten John Zwick von

Maple Straße ist ein Söhnlein geboren
vsrden.

Am Montag verstarb in Bufsalo, N.
Frau Rose Reuther, Gattin de«

Theodor Reulher von Reptune Place.
Gebr. Schneider, die bekannten Plum-

-er von Cedar Avenue, werden ihken
Satxn durch elnen Anbau vergrößern

assen.
Die bevorstehende Vermählung von

Fräulein Louise Kunz von New Straße
mit Walter Wedb von PittSton ist an>

zekilndigt worden.

Adolph Heinz von Pitt»ton Avenue
wurde am Montag nach dem Mose«
Taylor Hospital genommen, um sich ei-
ner Operation zu unlerwerfen.

Fräulein Lena Aaggi von Beech
Straße und Christian Volz von Pro-
spect Avenue wurden vorletzte Mittwoch
Nacht durch Pastor S F. Fleck in sei-
ner Wohnung als ein Ehepaar einge-
segnet.

Fräulein Maria Thiel von Fig Stra-
ße und August Strasburger von Stas-
sord Avenue wurden am Dienstag Mor,
gen in der St. Marien Kirche durch
Pfarrer Edward Burnett zu einem gliick-

Fräulein Magdalena Puhl von Map-
le Straße und Fred. Ganz von Sild
Washington Avenue wurden gestern

Psarrer Peter E. Christ zu einem glück-
lichen Ehepaar verbunden.

Die Läden. von W. A. McConnel! an

?ine alte Taschenuhr.
In seiner Wohnung an Slld Irving

Avenue ist am Montag im Alter von
59 Jahren Jakob EberlSberger gestor-
ben. den die Wittwe, ein Sohn und eine
Tochter Überleben. Die Beisetzung er-
folgte gestern Rachmittag im Dunmore
Friedhof, nach einem Trauerdienst im

David Kraus von Meadow Avenue,
-in Bergmann in der Ro. S Zeche in
Ounmore, trug am Dienstag durch ein
heradsallende« Kohienstüi! mehrere »er-
»ritckt« Finger der linken Hand d»o»n
und im Staat Hospital sand man e«
nothwendig, den dritten Finger am er-

Frau Anna M. Reinhardt, 79 Jahre
ilt, ist am Montag Nachmittag in der
Wohnung ihrer Tochter, Frau Jakob
Jakob» von Stassord Avenue, nach ei

,estorben ; sie wird von vier Töchtern
überlebt. Die Beisetzung findet heute
borgen im Friedhos bei Ro. 5 statt.
,ach einem Traueidienst in der St.
Rarien Kirche.

Das Dach der Ro. II Schule an der
icke von Breck Straße und Pillsion
loenue gerieth am Dienstag Vormittag
n Brand, die Prinupalin Fräulein
SibbonS wurde derachrichtigt und ließ
mnn den Feueralarm ertönen, woraus
>ie Schiller ohne Hast und in geordne«
er Weise da« Gebäude verließen. Der
mgerichtetc Schaden beläust sich aus
twa Bb<X).

Als Luke Welsh vou Prospekt Avenm
im Dienstag Abind von der Arbeit
liimkehrie, legte er sein etwa »KU ent-
,altende« Zahlkouvert sllr seine Tochter
ius den Kllchentisch. Kurz nachher
vurde die Entdeckung gemacht, daß da«
Neid verschwunden war. EineHausire»srau, die ,u gleicher Zeit die Wohnung
betrat, ist später al« verdächtig einge-
steckt worden.

Morgen ein Feuer entdeckt, da» nach
halbstündiger Arbeit von der alarmirten
Feuerwehr gelöscht werden konnte. Der

Gebäude war mit Wasser Überfluthet.
Die John Riefler Familie an Rord

schon ein andere« operirt worden war.
Der 27 Jahre alte John Crown von

Wangum wurde am Samstag Abend
aus dm Erie und Wyoming Geleisen
getödtet, al« er sich aus dem Heimweg
von einem Tanz betrunken aus dieselben
legte und einschlies; der Kuhsänger tras
ihn am Hinlerkops. Die Leiche der
frllher hier wohnhaften Fraä Emily
Hagaman, welche vor einigen Tagen in
einem Philadelphia Hospital starb, wur-
de am Dienstag im hiesigen luth. Fried-
hof beigesetzt. Die Verstorbene, welche

«US dem oberen Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)
Die Bewohner der Ridge Sektion

sen.

von Bürgschaft dem Gesängniß

Anthony Roceo von Mayfield
wurde am Freitag von einem Hand-
karren geschleudert und am Kops ver-
letzt, als ein Stein aus den Geleisen den
Karren zur Entgleisung brachte. Rocco
ist am Montag Bormittag im Nothsall
Hospital inCarbondale den Besetzungen
erlegen.

Am Dienstag kehrten die 3M
streikende Mädchen der Bliß Seide
Eompanie Fabrik in lessup wieder zur
Arbeit znrllck. Der Streik erfolgte vor
etlichen Wochen, weil etwa 80 Mädchen
nicht zur Union beitraten. Die Sträub-
enden sind aber nunmehr auch Union-
mitglieder.

(Carbondale Korrespondenz.)

Sech» Mitglieder des Common

Abend eine Bittschrift, in welcher Bor-
sitzer Andrew I.Bell ersucht wird, zu
resigniren, da er ganz und gar al» un-
fähig für da» Amt erachtet wird.

John Olodisky von Forest City
wurde frllh Samstag Morgen dem City
Privat Hospital an einem Schädelbruch
leioend llberfllhrt, den er erhallen haben
soll, al» er wegen der Zuneigung «ine»
Mädchen» mit einem anderen Mann
Krawall hatte. Man erwartet, daß der

Verletzte sich wieder erholen wird.

Die Büchrrprodiiktio» der Welt.

Wir entnehmen der in Madrid er-

scheinenden Zeitung ?Heraldo- eine
interessante Statistik über die Bücher-
Produktion der hauptsächlichsten Kul-
turland Die Zahlen gelten für
das Zahr lSll, Sie sind von dem
fpanifechn Schriftsteller Eduards Ra»
varo Salcador aufgrund, einer sehr
sorgfältigen EiM,«te zusammenge-
stellt, Demnach Produzierten im
nannten Jahre:

Werk

DoutschlaiU» - 33,<XX>

Ruhland 2!>,iXX)

1^223
AÄen
Oesterreich - Ungarn

wegen 6,475
Balkanlander «Bulgarien,

Griechenland. Montenegro.
Rumänien, Serbien, Tür-
kei) 4 lXll>

Holland "- ~ ~

Total,, ,1f.Z,!Z92

Auch der größte Genws hat nie

es galt, die Daseinsfrage zu erklä-
ren, Dies Rätsel bleibt ewig ein
zollkommen ungelöstes,

Emerson.

Von VeterSbiirq.

Dem Ehepaar Charle» Steier von
Ash Straße ist ein Sohn geboren wor-
den.

Frau W. A. Schunk, geb. Nordt
uiid Gotting e» städtischen Geometer»,

Patrolfuhrmann Mayer
von Asi> Straße, welcher für sllnf Mo-
nate durch Rheumatismus ans Hausgefesselt war, hat sich vollständig erholt
und wieder seine Arbeit ausgenommen.

Mahinschen Bill handelte. Er bekannte
sich darin zu »er Ansicht, daß da» b:<

treffende Gesetz einen Gewohnheitstrin-
ker nicht abhält, sich au» einem anderen

Hvd« Vark Stottzen.
Die Patrick Hoban Wohnung an

Farr Straße wurde Sonntag Nacht
von einem Einbrecherlum Baargeld und
verschiedene Silberwaaren bestohlen.

Herr Georg Kniereim von Nord
Sumner Avenue hat sich soweit erholt,
daß er au« dem Westseite Hospital ent-

? Ein Pult in der Jersey Central
Billetosfi« wurde Samstag Nacht aus.
gezwängt und um »Sk.lo bestohlen,
wahrscheinlich durch einen Mann, der
bei der Bahnstation herumlungerte.

Frau Waldie, Wittwe de» vor
sieben Monaten an einem Fleifchstiick
erstickten Thoma» Waldie von Price
Straße, ist am Dienstag in Lathrop,
Pa., plötzlich im Alter von 64 Jahren
gestorben.

Zum zweiten Mal innerhalb eine«
Monat» gerieth der Diamond Brecher
am Sonntag Nachmittag wieder in
Brand, ehe jedoch weiterer Schaden an-
gerichtet war, konnten die Flammen
bewältigt werden.

Henry D. Morse von Jackson
Straße berichtete am Donnerstag der
Polizei, daß s«ine Wohnung in der vor-
hergehenden Nacht von einem Einbrecher
durchstöbert und um verschiedene Werth-
sachen bestohlen wurde. Die Familie
war zur Zeit abwesend.

Ein Brand, welcher nach der An-
sicht Supt. der Brände Ferber, un-

vier Familien Gebäude 1440 und 144 S
Ann Straße beinahe vollständig. Zwei
verschiedene Brände wurden vou der
alarmirten Feuerwehr entdeckt.

Frau Jakob Aitz von Zehnter
Avenue erhielt am Donnerstag sehr
schmerzliche Briihwunden, al« sie einen
Schwindelanfall bekam und ein Gesäß
mit heißem Thee, da« sie soeben vom
Ösen gehoben hatte, sich dann über
ihren Oberkörper ergoß. Die Verletzte
wurde zur Behandlung nach dem West-
seite Hospital genommen.

War eineSntschuldigung nothwendig?

E» ist erfrischend, gelegentlich Men-

sind, zuzugeben, daß e» noch Dinge
gibt, die sie lernen können. E» ist eben-

so erfreulich, zu finden, daß e« Aerzte

so verblendet sind, daß sie nicht da?

liggestellte Medizin besitzt. Die Eigen-

klirzlich von einem bekannten Arzt die/er
Stadt erhielten. Derselbe bestellte eine
Quantität Alpenkräuter, welche er an

kennen, so schreiben Sie an :
Dr. Peter Fahrney Son« Co., 19
di« 25 So. Hohne Aoe., Chicago, Jll.

Form'» Alpenkräuter Bluibeleber ist
zu haben bei Henry Walter, IVIICebar
Avenue.

Lackawanna Zweig
Die morgen (Freitags Abend statt-

insofern von Wichtigkeit, indem man
die letzten Einzelheiten fiir da» in der
nächiten Woche, am R>. Mai, abzuhal-
tende Kinderfest in Waldors Park fest-
stellen wird. Da» mit den Arrange-
ment» betraute Komite hat schon eifrig
an den Arrangement« fiir da« Fest ge-
arbeitet und alle» deutet an, daß bei
günstiger Witterung eine stark besuchte
und gelungene Festlichkeit erfolgen wird,
denn die Zusage ist für diese« Fest grö-

ßer, al» wie im letzten Jahr. Herr
Heinrich vörz, Ex-Präsident de« Phila-

men und e» ist daher erwllnscht, daß sich
ein zahlreiches Kontingent der Mitglie-
der und Berein«deltgaten einfindet.

Weil Klagen darllber gesllhrt wur-
den, wird den Junkhändlern in der

Zukunst nicht mehr erlaubt werden, bei
Äu»Ubung ihre» Berufe« ihre Blech-

Stummer 21.

Dr. Friedrich W. Lanze,
Deutscher Urzt,

ZIS Jefferson Avenue, nahe vi»»«, St,
0f?e St,»»«», »?tv >-j

« ,»»7-« »»na«.
Beide Teliphone

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und via»« Dt.
Alte« Telephon,

Sprechstunden, S?t» vormltta«», »->
Nachmittag« > S?ö Abend«.

Dr. I-ämonä vouuo^u»,
Zahnarzt,

bis People«' Bank Gebäude. W-shk»>
ton Ave. und Spruce Straße.

«« »Led deutsch gesprochen.

O. B. Partridge.
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna »venu«,

Wm. Urostei Töhne,
Deutsche Metzger,

INS Jackson Straße,
>,f«r» diesetnfi«, «ür«, ? H,d« »i»
dt»l° all, «orten frische« -»»

heisch, «anchstetsch ». f. ».

Neter Stipp»
va«meister und Coutraktor,

Ssftce, 327 N. Washington »mmr»

p-»e», Pa. «--Ist-tndi-nne.-« ,u

Keiper ä? Bockroth,
Vlumbtnq Dampf und HetA-
wafser Hetzer. Blech» und

Gisenblecb-Arbetter.

No. Sit» Spruce TtraHe.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

«ilglieier der « y. «tick Sich»»,»,
Händler in

Alien Listirten und Sticht»
iistirten Teknritäten,

tü3 Spruce Straße, Scrouto».
Miner» Rational vank Setäude,

WilkeS-Barr«, Pa.

?Kalaka" Rasen Samen,
Gummi Dachbedeckuuft,

Geflügel Bergitter>»g,

Werkzeuge.
Kochöfen.

Irgend etwa« in Eisenwaare».

Gebr. Oünfter,
Kr. Penn Avenue.

Silverstone,
Leitender Optiker.

Seit IBBS in der Stadt Scranton
etadlirt.

Wir find umgezogen von unser«»
alten Platz nach K23 Lackawanna A«>
nue, auf dem Bodenflur, am 17. F«b-
ruar 1913, mit einer vollen Linie von
optischen Waaren und den allerneuest«
Instrumenten ,ur Prüfung der Aug«.
Unser Motto war immer: »Schnelle
Birkiwse unj Keine Profite.' Wir sind
innner bereit, Ihnen etwas Geld zu »«

spare». Sine große Sendung von wnft-
lichen Augen soeben erhalten. Bergtsstt
nicht den Platz.

623 Lackawanna Ave.,
Gegenüber der D., v. <d W. Bahnstation

Sprecht vor und erhaltet ein Sonv«»
nie.

1865.


